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Teilprojekt 5: Kulturelles Erbe und Erinnerungskultur 

 
Protokoll Workshop 1 am 26.11.2015 
 
 
Berichterstatter/ Protokollant:  
Stephan Grimm 
  

Bearbeitete Themen: 
Archivarbeit, Museen, Aktivitäten von Vereinen, Stiftungen, Parteien, Schulen, VHS, Kirchen 
Bestandsaufnahme, Akteure 
 

Ergebnisse: 
BLAU 

 Stadtarchiv   Geschichtsvermittlung 

 Museum 

 Woldemar Winkler Stiftung 

 Miele Museum 

 Denkmalliste 

 Heimatvereine 

 Jüdischer Friedhof 

 Kreisarchiv 

 Stolpersteine 

 Euthanasie – Opfer – Erinnerung in LWL-Klinik 

 Mündliche Vermittlung von Tradition und Brauchtum bei Stadtführungen 

 Archivforschung 

 Archivierung von Nachlässen 

 Zeitzeugen Befragung, Erzählcafés 

 Historische Stadtrundgänge 

 Stadtrallye- Zeitreise ins 19. Jh. 

 Jährliche Stadtrallye für Schüler ins Jahr 1875 

 Archäologischer Arbeitskreis 

 Stadtführungen nach Themen 

 Gedenkfeier zum 9.11 

 Kulturstrolche 

 Botanischer Garten mit Orangerie und altem Pflanzenbestand 

 Printmedien, Presseartikel 

 Straßenschilder 

 Flurnamen 

 AK Grabmale- Johannesfriedhof- HV 

 Förderverein hist. Kirchen 

 GT international 
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 Volkstrauertag 

 Kunstaustellungen 

 Denkmalschutz 

 AGs in Schulen zur lokalen Geschichte 

 Runder Tisch, Mahnmal 

 Aktivitäten der Parteien 

 Gütersloh super 8 Filme im Bambikino 

 Geschichtswettbewerb 

 Bücher zur Lokalgeschichte 

 Austausch mit Partnerstädten 

 Denkmalpflege an den hist. Innenstadtkirchen 
 

GELB – Wer ist tätig? 

 Einzelforscher, Einzelpersonen 

 Stadtarchiv 

 Museum/Heimatvereine 

 Verein hist. Kirchen 

 Volkshochschule 

 Schulen (Geschichtsleistungskurse), Ev. Stift. Gymnasium 

 LWL 

 Gemischte Gremien 

 VHS 

 Fördervereine 

 Verwaltung der Stadt 

 Journalisten 

 GT-Marketing 

 Zeitungen/Verlage 

 Historiker 

 Aramäischer Verein 

 Assyrischer Verein 

 Alevitischer Verein 

 Deutsch-Griechischer Verein 

 Anglo-German Club 

 Woldemar-Winkler Stiftung 

 Kirchen 

 Kunst und Kulturvereine 

 Miele, etc. 

 Heimatkundliche Beiträge der Volksbank 
 
ROT – Defizite 

 Kulturelles Erbe der Zuwanderer 

 Koordinierung der Angebote (terminlich) 

 LWL-Klinikgeschichte als Element der Stadtgeschichte 

 Lebendige Geschichtskultur, wie? 

 Identitätsangebote als Element von Stadtmarketing 

 Internetplattform für lokale Geschichtskultur 

 NS-Zeit 

 Städtische Entwicklung 

 Vernetzung der Ortsteile 

 Identifikation der Bürger mit der Stadt 

 Grenzbegehungen 

 Vernetzung- überregional 
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 Projekte mit Schülern, die neben der Erinnerungskultur auch Spaß machen (Themenübergreifend) 

 Gewecktes Interesse weiterführen 

 Erinnerungsevents 

 Mehr Zeitzeugen in Schulen 

 Koordination der verschiedenen Projekte (Gütersloher Kulturatlas) 

 Zu viel in alten Bahnen, Wiederholung des Immer Gleichen 

 Kultur der Migranten zu separiert 

 Geschichte Vormärz 1848 

 Historische Bausubstanz in einer Fotodokumentation festhalten 

 Stärkung der Darstellung untersch. Sichtweisen hist. Ereignisse in Medien 

 Transparenz um Verfahren im Denkmalschutz 

 Kultur in den sozialen Brennpunkten- Subkultur als prägendes Element 

 Kunstmuseum 

 Museum Woldemar Winkler 

 Ausstellungsmöglichkeiten für gt Künstler 

 Verstärkter Künstleraustausch mit Partnerstädten 

 Erweiterung des Stadtmuseums 

 Städt. Kunstbesitz veröffentlichen 

 Erstellung einer Liste von Kunst im öffentlich Raum Gütersloh 

 Kulturvereine 

 Migranten stärker einbinden (Nicht nur bei Gütersloh international) 

 Kultur als Mittel der Integration 

 Raum für Kunst 

 Kulturelle Initiativen und Aktivitäten besser vernetzten 

 Kulturtauschbörse 

 Vermittlung von Mitspielern, Akteuren, etc. 

 Thema: Auswanderer im 19 Jh.  Einwanderer 21 Jh. 

 Erarbeitung 1960er Jahre (gesellschaftlicher Umbruch, Jugendkultur) 

 Erforschung von bürgerlichen Widerstand, Streiks von der Geschichte bis zur Gegenwart 
 

Zu vertiefende Fragen, Konflikte: 
keine 
 

Verabredungen: 
keine 
 

Teilnehmende: 
Name Vorname Verein/Institution 

Bastian Konrad Seniorenbeirat 

Eimer Adelheid   

Glaw Johannes Heimatverein Gütersloh 

Möller Eckhard sachk. Bürger Kulturausschuss 

Puce Karin   

Felchner Ullrich Förderverein hist. Kirchen 

Voigt Adelheid   

Wessel Almuth Hörbuchbäckerei 

Wessel Herbert  

Winkler Christoph Kunstverein Kreis GT 

Zimmermann Susanne Pressestelle Stadt GT 

 


